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Zitat von O. Meier

Hm, man bekommt ja mit höherem Alter nicht weniger Vergütung. Es ist halt nur so,
dass man sich schon an mehr gewöhnt hat. Wer sich im höheren Alter entscheidet,
noch mal eine Ausbildung zu machen, wird wohl damit klar kommen müssen, dass er
noch mal wie ein Lehrling verdient. Wenn man finanzielle Verpflichtungen hat (z.B. ein
Kredit für eine Immobilie), wird's vielleicht eng. Ob man sich den bisherigen
Lebensstandard temporär abgewöhnen möchte, ist eine Frage der Haltung.

Der Vorteil auf der anderen Seite liegt aber auch darin, dass man durch seine Arbeit auch die
Möglichkeit hat einiges anzusparen. Solche Rücklagen haben Referendare, die aus dem
Studium kommen, wohl eher selten.

Wenn man den Schritt geht sollte er natürlich bewusst sein. Vorher sparen, ggf Privatkredit. Es
ist ein begrenzter Zeitraum und somit auch einigermaßen gut planbar. Ggf. dann noch auf den
ein oder anderen teuren Urlaub verzichten und es sollte machbar sein.
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